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„Vom Shoppen zum Schoppen in
20 Minuten“, „Von Hightech zu
Highheels in 15 Minuten“ oder
„Von Biotech zum Biohof in 10
Minuten“ – mit diesen und weite-
ren Motiven aus der neuen Anzei-
genstrecke der Metropolregion
Rhein-Neckar (MRN) ist in den
kommenden drei Jahren ein Zug
der Linie 5 (ehemals OEG) der
Rhein-Neckar-Verkehr GmbH auf
dem Rundkurs Mannheim-Hei-
delberg-Weinheim unterwegs.

Als rollender Hingucker sorgt
er nicht nur für Aufmerksamkeit,
sondern vermittelt dem Betrach-
ter auch eine zentrale Stärke der
MRN im Wettbewerb mit ande-
ren Standorten: Zwischen Pfälzer-
wald, Odenwald, Hessischem
Ried und Südpfalz vereinen sich
innovationsstarke Wirtschaft,
brillante Wissenschaft und
höchste Lebensqualität auf en-
gem Raum zu einem einmaligen
Dreiklang.

„Die Metropolregion Rhein-Ne-
ckar steht für kurze Wege und ma-
ximale Möglichkeiten. Dieses
Pfund möchten wir noch stärker
im Bewusstsein der Menschen ver-

ankern. Verkehrsmittel eignen
sich hierfür besonders, denn sie
sorgen in vielen Fällen buchstäb-
lich für die richtige Verbindung
von Leben und Arbeiten“, erläu-
tert Stefan Orschiedt, Leiter Stand-
ortmarketing MRN GmbH. In die-
sem Zusammenhang erhielten be-
reits im August zwei Reisebusse des
Heidelberger Transportunterneh-
mens BBK-Barbis ein MRN-Outfit.
Seit kurzem heißen am City-Air-
port Mannheim zudem zwei neu-
gestaltete, große Werbebanner die
Passagiere willkommen.

Die Stärkung der regionalen
Identität ist auch Anliegen der Un-

ternehmen, mit deren Förderung
die neue Werbemaßnahme unter
dem Motto „Wir unterstützen die
Regionalentwicklung in der Metro-
polregion Rhein-Neckar“ umge-
setzt wurde wie zum Beispiel ABB
AG, BASF SE, Bilfinger Berger SE,
Hornbach Holding AG, MVV Ener-
gie AG, Phoenix Pharmahandel
GmbH & Co KG, Roche Diagnos-
tics GmbH und SAP AG.

Passagiere und Passanten, die
sich die originellen Motive nach
Hause holen möchten, können
diese in Form von Postkarten kos-
tenlos unter www.m-r-n.com/pu-
blikationen bestellen. (ps)

Der Verein „Seniorpartner in
School e.V.“ bietet jung gebliebe-
nen Menschen ab dem 50. Le-
bensjahr aus Rheinland-Pfalz und
Baden- Württemberg an, sich eh-
renamtlich zu engagieren. Wer
sich in der nachberuflichen Le-
bensphase befindet und Interesse
am Umgang mit jungen Men-
schen hat, kann eine kostenlose
80-stündige Ausbildung zum
Schulmediator nach den Richtli-
nien des Bundesverbandes Media-
tion erhalten.

Hierbei werden die Teilnehmer
geschult, Konflikte unter den
Schülern durch Mediationsge-
spräche zu lösen. Ein Informati-
onstreffen sowie die Ausbildung
zum Schulmediator/in findet im
Pädagogischen Landesinstitut
Rheinland Pfalz in Speyer statt.
Wer sich für diese ehrenamtliche
Tätigkeit interessiert, erhält Infor-
mationen beim 1. Vorsitzenden
Frank Hoffmann, Telefon: 06324
966770, E-Mail: hoffmann.hass-
loch@t-online.de.

Weitere Infos unter www.se-
niorpartnerinschool.de. (ps)

Rollende Botschafterin der Region: die RNV-Linie 5 mit dem MRN-Logo
und flotten Sprüchen.    Foto: MRN GMBH
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Die wohltuende Kombination aus
Wellness, Figurpflege, aktiver Ge-
sundheitsprävention und Ge-
sunderhaltung zeichnet he-
alth+friends aus. Ab sofort ist das
Unternehmen mit einem Institut
auf den Planken (O 7,10) auch in
Mannheim vertreten.

Für alle Neugierigen: Am Sams-
tag, 22. Oktober, hat he-
alth+friends „Tag der offenen
Tür“ und bietet von 11 bis 16 Uhr
kostenlose Schnupperbehandlun-
gen und Körperanalysen an, ver-
lost Behandlungen und Kosmetik
und informiert rund um das Leis-
tungsprogramm.

Bei health+friends steht die Cel-
lulitebehandlung an erster Stelle.
Das neue Institut in Mannheim
verfügt auf einer Fläche von 160
Quadratmeter über vier Behand-
lungsräume. Eine entspannende
Oase der Ruhe im angenehmen
Wellness-Ambiente.

Bestens ausgebildetes und qua-
lifiziertes Personal, patentierte
medizintechnische Geräte und
weltweit erprobte Behandlungs-

verfahren veranlassen he-
alth+friends, im Bereich Cellulite-
behandlung mit einer Geld-zu-
rück-Garantie zu arbeiten.

Das Institut wird von Margitta
Jekat geleitet. „Wir verbinden
Schönheit mit Gesundheitsprä-
vention“ bringt sie die Erfolgsfor-
mel von health+friends auf einen
Nenner.

Im Bereich Cellulitebehand-
lung fußt der Erfolg auf den Er-
fahrungen des Konzeptgebers Ru-

dolf Weyergans, der oftmals mit
dem Titel „Cellulitepapst“ ge-
schmückt wird.

Auch in der Prävention kommen
moderne Geräte zum Einsatz, die
zur Stoffwechseloptimierung, Vita-
lisierungssteigerung und Durchblu-
tungsförderungbeitragen.

Ein unverbindlicher Beratungs-
termin lässt sich von Montag bis
Freitag, von 10 bis 19 Uhr unter
Telefon 0621 4017820 vereinba-
ren. (ps)

Rund um das Thema „Geld und
Vermögensanlage“ stehen am
Donnerstag, 27. Oktober, von 17
bis 19 Uhr sechs Experten der Hy-
poVereinsbank am Telefon Rede
und Antwort.

Die Experten sind Volker Rege-
nauer, Vermögenskundenbetreu-
er, Telefon 0621/5908-265; Kai
Wasmuß, Vermögenskundenbe-
treuer, Telefon 0621/5908-342;
Giuseppe Amato, Vermögenskun-
denbetreuer, Telefon
0621/5908-277; Reiner Magin,
Vermögenskundenbetreuer, Tele-
fon 0621/5908-432, Detlev
Warschburger, Wertpapier-Exper-
te Rhein-Neckar-Pfalz, Telefon
0621/5908-308; Axel Liedy, Di-
rektor Vermögenskunden Rhein-
Neckar-Pfalz, Telefon
0621/5908-541. (ps)

Das Team von links nach rechts: Kathrin Erdelt, Margitta Jekat (Instituts-
leiterin), Sabine Hoßbach.  FOTO: PS

Den Workshop „Macht der
Einsatz von Elektro-/Hybrid-
fahrzeugen in meinem Fuhr-
park Sinn?“ veranstaltet die
Handwerkskammer Mann-
heim/Rhein-Neckar-Odenwald
am 11. November.

Wer an vorderster Front da-
bei sein, das Image Ihres Betrie-
bes steigern und dabei noch
von einladenden Förderpro-
grammen partizipieren will,
sollte sich einen der kostenfrei-
en Plätze in dem Pilot-Seminar
sichern. (ps)

Info: Anmeldung im Internet über hwk-mann-

heim.de/kurssuche.

Existenzgründer und Übernehmer
von Betrieben, die ganz spezielle
steuerliche Fragen haben, können
sich am 26. Oktober in der IHK
Rhein-Neckar in Mosbach kosten-
los beraten lassen. Anmeldung un-
ter Telefon 06261 9249-0. (ps)

Leicht abgeschwächt hat sich im
3. Quartal die Dynamik der
Handwerkskonjunktur im Bezirk
der Handwerkskammer Mann-
heim Rhein-Neckar-Odenwald
und hat an Schwung verloren.

„Zwar wird die Geschäftslage
besser eingeschätzt als im Vorquar-
tal, die Geschäftsaussichten haben
sich aber eingetrübt“, fasst Dieter
Müller, Hauptgeschäftsführer der
HWK Mannheim die Ergebnisse
der repräsentativen Umfrage unter
Mitgliedsbetrieben zusammen.
„Dennoch sind die Betriebe über-
wiegend zufrieden, denn jeder
Zweite (51,6 Prozent) bewertet die
aktuelle Situation mit der Note
‚gut‘“, erläuterte Müller anlässlich
der Vorstellung der Ergebnisse mit
Blick auf das Vorjahr, als dieser
Anteil bei 45 Prozent lag. Nur 8,2
Prozent der Befragten waren mit
der Geschäftslage überhaupt nicht
zufrieden, im Vorjahr waren es
noch knapp 14 Prozent. „Diese
Zahlen belegen, dass das Hand-
werk ein stabiler Pfeiler der Wirt-
schaft in unserer Region ist.“
Wenn das Handwerk in die Zu-
kunft schaut, bleibe die Zahl der
Optimisten mit 53,2 Prozent in
der Mehrheit. (ps)

Ein Hauch von erotischem Knis-
tern liegt in der Luft, wenn Öster-
reichs größte und beste Erotik-
messe auf ihrer diesjährigen Tour
durch Deutschland und Öster-
reich von 21. bis 23. Oktober in
Mannheim- Station macht.

Ob in Hamburg, Wien, Graz
oder München: Österreichs Ero-
tikmesse Nummer eins verführte
heuer bereits zehntausende Men-
schen zu einem Besuch und er-
freut sich größter Beliebtheit. Auf-
fallend dabei war, dass sich Män-
ner und Frauen die Waage halten
und am liebsten gemeinsam eini-
ge sinnliche Stunden in der Welt
der Erotik verbringen.

Auf die BesucherInnen in der
Maimarkthalle Mannheim war-
ten Stars aus der Szene, wie Judi
Nero, Stefania Bruni, Mya Dia-
mond, Lena Nitro und Mia Mag-
ma, die bei ihren Shows ein Feuer-
werk der Erotik zünden werden.
Natürlich wird auch für das weib-
liche Auge etwas geboten, bei
Menstripeinlagen von Shawn
Kane, Andy Been und Marcello
Bravo. Desweiteren wird den Be-
suchern auf diversen Showbüh-
nen wie im „Moulin Rouge“ oder
der „Happy Weekend Bühne“
mächtig eingeheizt, was eine tolle
Stimmung und große Augen ga-
rantiert. Wie auch ein verträum-
ter Blick von Mann und Frau auf

heiße und verführerische Dessous
und die neuesten „Spielzeuge“ für
sinnliche Stunden zu zweit. Die
Erotikmesse ist auch der perfekte
Ort, um das eine oder andere pri-
ckelnde Geschenk für die Partne-
rin, den Partner oder Freunde zu
finden. Tauchen Sie ein in den
„Zauber der Erotik“ und lassen
Sie sich verführen – am besten zu
zweit mit der „Er & Sie-Partner-
karte“. Achtung: Unter 18 Jahren
ist der Zutritt verboten. (ps)

Markthaus City, die neue Filiale
der Markthaus Recycling Kauf-
haus Mannheim gGmbH, dem
Integrationsbetrieb für schwerbe-
hinderte Menschen, hat Anfang
Oktober in der Ifflandstraße 1
seine Pforten eröffnet..

In einer prominenten inner-
städtischen Lage bietet Mann-
heim City auf 120 Quadratme-
tern Verkaufsfläche hochwertige
und ausgesuchte Second-Hand-
Kleidung zu kleinen Preisen an.
Accessoires und Schmuck, pas-
sende Kleinmöbel, ein kleines
Büchersortiment sowie Geschirr
ergänzen das Sortiment.

Markthaus City soll ein Wer-

beträger sein für Markthaus Se-
cond Hand und das Gesamtun-
ternehmen mit seiner sozialen
Idee. Laut Geschäftsführer Tho-
mas Weichert wurden in der Fi-
liale sechs neue Arbeitsplätze ge-
schaffen, darunter drei für be-
sonders betroffene Schwerbehin-
derte. Deshalb gewährte das Inte-
grationsamt Baden-Württem-
berg auch einen Investitionskos-
tenzuschuss. (ps)

Info:Markthaus City – gebraucht wie neu,

Ecke Ifflandstraße/Friedrichsring, Ifflandstra-

ße 1. Öffnungszeiten: Montags - freitags 8.30

bis 12.30 und 13.30 bis 18 sowie samstags 10

bis 14 Uhr

Blickfang mit Botschaft
Metropolregion Rhein-Neckar: RNV-Linie 5 in MRN-Optik unterwegs

1978 eröffnete Werner Pfitzen-
meier den ersten Wellness & Fit-
ness Park in Schwetzingen. In-
zwischen sind 33 Jahre ins Land
gegangen, es gibt 22 Pfitzenmei-
er-Studios in der Metropolregion
und insgesamt 65.000 Mitglie-
der. Im Jahr 2012 soll die Expan-
sion weitergehen. Bensheim,
Speyer, Schriesheim und Karlsru-
he heißen die Projekte der nahen
Zukunft. Doch das gegenwärtig
neueste Flagschiff steht am
Mannheimer Flughafen. Den Fit-
nesspark dort gibt es schon seit
elf Jahren, aber durch die Über-
nahme des ehemaligen Fody-Res-
taurant ergaben sich neue und
mehr Räumlichkeiten (Erweite-
rung um 300 Quadratmeter)
und was Pfitzenmeier daraus ge-
macht kann sich sehen lassen.
Auf drei großräumigen Stockwer-
ken finden Sport-und Fitnessbe-
geisterte Menschen alles was das
Herz begehrt. Die erhöhte Ange-
botsvielfalt geht einher mit neu-
en nahezu vollautomatischen
Kraft-und Ausdauergeräten.
Chip- Karte, Daten eingeben, ein-
mal eingelesen stellt sich das Ge-
rät völlig individuell auf die Be-
dürfnisse seines Nutzers ein. So
bekommt dieser einen eigenen
Kraft-Ausdauerzirkel erstellt, der
ihn oder sie in 17,5 Minuten
„fit“ und in 35 Minuten „topfit“
macht. Gemessen wird die Zeit
über eine Wassersäule, deren
Wasserwirbel nach der jeweili-
gen Einheit innehält. Ebenfalls
neu ist die Yoga-Lounge. In dem

hellen und freundlichen Raum
erfahren die Teilnehmer asiati-
sche Ruhe und Gelassenheit,
Konzentration und Auspowern.
Das umfangreiche Kurspro-
gramm wird vermittelt von bes-
tens ausgebildeten Lehrern. Für
die Yoga-Lounge bietet Pfitzen-
meier eine eigene Mitgliedschaft
an unabhängig vom restlichen
Fitnesspark. Auch die Öffnungs-
zeiten haben sich leicht geändert:
zukünftig ist der Fitnesspark drei-
mal die Woche schon um sieben
Uhr geöffnet. Mehr Infos gibt es
unter www.pfitzenmeier.de
(pete)
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Erotisches Feuerwerk in der Mai-
markthalle.  FOTO: SCHATZ

Kompetent und freundlich: Stefan
Pfitzenmeier( 3.v.l.) mit einem
kleinen Teil seiner Mitarbeiter.

Eröffnung durch Markthaus-Geschäftsführer Thomas Weichert.  FOTO: GAIER

Individueller geht‘s nicht: Die chipkartengesteuerten Milon-Geräte bie-
ten beste Möglichkeiten für die Optimierung von Kraft und Ausdauer.

Schulmediation
Ehrenamt: Ausbildung

Neues Wellness-Highlight
Mannheim: Tag der offenen Tür“ bei health+friends am 22. Oktober

Elektromibilität
HWK: Pilot-Workshop
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Steuersprechstunde
IHK: Am 26. Oktober

Positive Stimmung
HWK: Konjunkturumfrage
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Erotik ist in der Luft
Mannheim: Erotikmesse vom 21 bis 23. Oktober

Expertentelefon
Geldanlage: Am 27.10.Neue Filiale in der City

Neueröffnung: Markthaus in Ifflandstraße

Größer und schöner
Mannheim: Pfitzenmeier am Flughafen


